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Chicago und Washington:

Moderne, Tradition und Nachhaltiges Bauen in den USA 
Fachkursion des Fördervereins Bundesstiftung Baukultur vom 11. bis 18. Oktober 2009 und Kongress des BMVBS am 15. Oktober 2009 in Washington 
Veranstalter:




Förderverein Bundesstiftung Baukultur e.V.










Köpenicker Straße 48/49










10179 Berlin (Mitte)

Claudia Kuhlmann, Projektleitung
In Zusammenarbeit mit TU Darmstadt, Fachgebiet Entwerfen und Energieeffizientes Bauen – Prof. Manfred Hegger
Termin:






Sonntag bis Sonntag, 11. bis 18. Oktober 2009

Führungen:




Sybille Fanelsa, Kuratorin, Berlin

Prof. Manfred Hegger, Kassel/Darmstadt

Prof. Ulf Meyer, School of Architecture, Kansas State University 
Anzahl:






mind. 15 Personen; höchstens 30 Personen

Leistungen (Alt. A):

Chicago und Washington

Flug Chicago – Washington am 14.10.2009

3 Übernachtungen in Chicago, 3 Übernachtungen in Washington inkl. Frühstück in ***-Hotels 

Lunches (4), Abendessen (2); ohne Getränke
Teilnahme am BMVBS-Symposium

Empfang in der Residenz des deutschen Botschafters
Führungen, Eintritte, Rundfahrten, Transfers
Leistungen (Alt. B):
Nur Chicago

3 Übernachtungen inkl. Frühstück in ***-Hotel 

Lunches (2), Abendessen (1); ohne Getränke
Führungen, Eintritte, Rundfahrten, Transfers

Leistungen (Alt. C):

Nur Washington

3 Übernachtungen inkl. Frühstück in ***-Hotels 

Lunches (2), Abendessen (1); ohne Getränke
Teilnahme am BMVBS-Symposium

Empfang in der Residenz des Deutschen Botschafters
Führungen, Eintritte, Rundfahrten, Transfers

Eigene Leistungen: 

Bitte selbst buchen: Flüge Frankfurt/Main (oder anderer dt. Flughafen) – Chicago oder Washington – Frankfurt/Main 
Kosten (Alt. A): 



Chicago und Washington
DZ p.P.: 950.00 € + 180.50 € (19 % MWSt.) = 1.130.50 €









EZ p.P.: 1.160.00 € + 220.40 € (19 % MWSt.) = 1.380.40 €
Kosten (Alt. B): 



Nur Chicago 
DZ p.P.: 550.00 € + 104.50 € (19 % MWSt.) = 654.50 €









EZ p.P.: 660.00 € + 125.40 € (19 % MWSt.) = 785.40 €

Kosten (Alt. C): 



Nur Washington 
DZ p.P.: 580.00 € + 110.20 € (19 % MWSt.) = 690.20 €









EZ p.P.: 690.00 € + 131.10 € (19 % MWSt.) = 821.10 €

Anmeldeschluss:


13. September 2009

Reiseleitung und


Carl Steckeweh, Tel.: 0049 171 2617595 

Organisation:



PENTAPOLIS (CSP) – Netzwerk StadtBauWirtschaft










Yorckstr. 5 <> D-53173 Bonn










Tel.: 0049 171 2617595 <> Fax: 0049 228 351596 

E-Mail: mail@cs-pp.de  









In Zusammenarbeit mit:










Dipl.-Ing. Caroline Fafflok M.A., TU Darmstadt

Öffentlichkeitsarbeit Solar Decathlon-Wettbewerb
Einladung

Chicago gilt als „Geburtsort“ der Architekturmoderne und ist untrennbar mit den Namen weltberühmter Architekten verbunden: Louis Henri Sullivan, Ludwig Mies von der Rohe, Frank Lloyd Wright, Richard Neutra u. a. haben gebaute Geschichte hinterlassen. Kaum weniger bekannte Größen wie SOM, Kohn Pedersen Fox, Helmut Jahn, Frank O. Gehry, Renzo Piano, Rem Koolhaas, Santiago Calatrava u. a. haben in den letzten Jahren eine Vielzahl von neuen Bauwerken geschaffen, die die Stadt prägen, Entwürfe vorgelegt, die in Deutschland weitgehend unbekannt geblieben sind, und die Moderne fortgeschrieben und den Bedürfnissen der Gegenwart angepasst. 

Charakteristisch für die Bauwerke aus der 1880 gegründeten Chicago School of Architecture

waren und sind die konsequente Verwendung von Stahlkonstruktionen und deren oberste

Maximen, Wirtschaftlichkeit, Nutzen und Wohlbefinden der Nutzer und Bewohner zu berücksichtigen. „Form follows function“ – die These Sullivans hat die Zeitenwende überdauert. Keine andere Stadt hat mehr Einfluss auf das Bauen in der Vergangenheit und offensichtlich auch in der Gegenwart und Zukunft ausgeübt als Chicago; in keiner anderen Stadt haben so viele namhafte Architekten Spuren hinterlassen wie in Chicago.
Washington D.C. hingegen bietet das Kontrastprogramm: Die amerikanische Hauptstadt beeindruckt durch ihre im 18. Jahrhundert angelegten Prachtstraßen und Gebäude, die von den monumentalen Ausmaßen der klassischen Architektur Griechenlands und Roms inspiriert worden sind, und ihre zahlreichen Museen. Der internationale Mix – nahezu alle Bewohner haben beruflich mit der Politik zu tun – hat der Stadt gut getan. Die lange verspottete Kapitale ist in seit einigen Jahren ein weltweit anerkanntes Kultur- und auch Architekturzentrum – nicht zuletzt wegen des Solar-Decathlon-Wettbewerbs, den die US-Regierung alle zwei Jahre zwecks Förderung moderner Wohnungsbauarchitekturen und alternativer Bautechnologien veranstaltet und den in 2007 erstmalig eine deutsche Hochschule – die Technische Universität Darmstadt (TUD), Lehrstuhl Prof. Manfred Hegger – gegen stärkste Konkurrenz gewonnen hat. Die TUD ist auch in diesem Jahr eingeladen worden und wird ihren Wettbewerbsbeitrag wiederum im Maßstab 1 : 1 mit 19 Konkurrenten auf der „National Mail“ zwischen dem amerikanischen Kongress und dem Weißen Haus präsentieren. Ebenfalls in Verbindung mit dem Wettbewerb veranstaltet das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung in der Deutschen Botschaft, ein Werk Egon Eiermanns, einen Kongress über Innovationen im energieeffizienten und nachhaltigen Bauen, zu dem alle Exkursionsteilnehmer/innen herzlich eingeladen sind.

Programmentwurf
Sonntag, 11. Okt. 2009 (Chicago)
ca. 13.00 Uhr



Flüge aus Deutschland – Chicago O’Hare
ca. 15.00 Uhr



Ankunft Chicago O’Hare
bis 17.00 Uhr



Einchecken im Hotel 
17.30 Uhr

Begrüßung im Hotel-Foyer; Aktuelle Informationen; kurzer Vortrag über Stadtgeschichte und städtebauliche Entwicklung 
18.00 Uhr




Kurzer Stadtrundgang
20.00 Uhr 




Abendessen und Vorstellung aller Teilnehmer/innen

Montag, 12. Okt. 2009 (Chicago) 
08.30 Uhr




Frühstück

09.30 Uhr




Chicago Architecture Foundation:
Aktuelle Ausstellungen von Projekten aus jüngster Zeit

Beispielhafte Formen der Vermittlung von Baukultur
12.30 Uhr




Lunch 


13.15 – 18.00 Uhr

Rundfahrt mit Besichtigungen historischer und neuerer Bauwerke 
· IIT Campus (Bauten von Ludwig Mies van der Rohe, Rem Koolhaas, Helmut Jahn u.a.) 
· Weitere Bauwerke 
18.00 – 19.30 Uhr

Im Gespräch: 

Prof. Dr. Werner Sobek, Stuttgart / New York
Inhaber des Mies-van-der-Rohe-Lehrstuhls an der Chicago School
of Architecture

ab 19.30 Uhr



Zur freien Verfügung
Dienstag, 13. Okt. 2009 (Chicago)
08.30 Uhr




Frühstück







09.00 – 14.00 Uhr        Auf den Spuren alter Meister

Rund- und Bootsfahrt mit Besichtigung von Bauwerken von Louis

Sullivan, Ludwig Mies van der Rohe, Frank Lloyd Wright (Oak Park)

u.a.
14.00 Uhr




Lunch
15.00 Uhr
Architektur der Gegenwart


Rundfahrt (Teil 1) mit Besichtigung moderner Bauwerke
· Spaziergang durch die Loop

· Rookery
· Weitere Bauwerke

18.00 – 19.30 Uhr

Besuch des Büros Murphy/Jahn

Gespräch mit Helmut Jahn

ab 19.30 Uhr



Zur freien Verfügung
Mittwoch, 14. Okt. 2009 (Chicago und Washington)

07.30 Uhr




Frühstück

08.30 Uhr

Architektur der Gegenwart









Rundfahrt (Teil 2) mit Besichtigung moderner Bauwerke 

12.00 Uhr




Transfer zum Flughafen

13.00 Uhr




Ende der Reise Alt. B oder Flug nach Washington 
15.00 Uhr




Ankunft in Washington



16.00 Uhr




Beginn der Reise Alt. C bzw. Einchecken im Hotel in Washington

16.00 – 17.30 Uhr

Kurzer Stadtrundgang
18.00 Uhr

Empfang des Bundesministers für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung in der Residenz des Deutschen Botschafters









(Arch.: Oswald Matthias Ungers)

Donnerstag, 15. Okt. 2009 (Washington)

09.00 Uhr




Frühstück
10.00 Uhr:




Teilnahme am Kongress des Bundesministeriums für Verkehr, Bau
und Stadtentwicklung in der Deutschen Botschaft








(Arch.: Egon Eiermann)

13.00 Uhr




Mittagspause

14.00 – 17.00 Uhr

Fortsetzung des Kongresses

ab 17.00 Uhr



Zur freien Verfügung

Freitag, 16. Okt. 2009 (Washington)

09.00 Uhr




Frühstück

10.00 Uhr




Besichtigung der 20 Bauwerke des Solar Decathlon-Wettbewerbs
13.00 Uhr




Lunch
14.00 – 19.00 Uhr

Stadtrundgang mit Besichtigungen und Museumsbesuchen
20.00 Uhr




Abendessen
Samstag, 17. Okt. 2009 (Washington)

09.00 Uhr




Frühstück

10.00 Uhr




Architektur der Moderne









Rundfahrt mit Besichtigungen
13.00 Uhr




Lunch

14.00 Uhr




Preisverleihung Solar Decathlon-Wettbewerb

16.00 Uhr




Fahrt ins Umland von Washington DC









Besichtigung der Farm von George Washington

19.00 Uhr




Transfer zum Flughafen

ca. 21.00 Uhr



Flüge nach Deutschland
Sonntag, 18. Okt. 2009

ca. 10.00 Uhr



Ankunft Frankfurt
 am Main (oder and. Flughafen)

Programmänderungen vorbehalten.



Berlin, 10. August 2009
















gez. Carl Steckeweh 
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